
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: Vermischte Getichte (1709)

1 Wundre dich nicht, daß ein narr seinen weg so schnelle gehet,

2 Da ein meister langsam ist, und nicht selten stille stehet.

3 Jenen leitet wahn und boßheit, die nur rennt und nicht ver-

4 weilt;

5 Diesen aber witz und tugend, die sich niemahls übereilt.
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